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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder des
Fördervereins für ein zukunftsfähiges Melsungen e.V.,

„Die Zukunft erkennt man nicht, man schafft sie.“ (Stanislaw Brzowski)

Die Teilhabe von Kindern, Jugendlichen und Familien am gesellschaftlichen und kulturellen
Leben ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im ablaufenden Jahr 2019 haben wir viel erreicht. Zuverlässig konnten wir wieder
Melsunger Einrichtungen, Vereine und Initiativen dabei unterstützen, ihre Angebote in 
diesem Sinne fortzuführen, weiterzuentwickeln und zu erweitern. 

Dazu beigetragen hat das Engagement der pädagogischen Fachkräfte in den Einrichtungen
und vieler Bürgerinnen und Bürger, die sich ehrenamtlich engagieren oder auf andere Weise
die Stiftung und den Förderverein unterstützen,

Wir haben Grund, mit Zuversicht ins Jahr 2020 zu blicken, auch wenn noch Herausforde-
rungen auf uns warten.

Für das kommende Jahr plant die Stiftung den Neubau einer Kindertagesstätte, die dann an
die Stadt verpachtet wird. Damit wird eine Betreuungslücke geschlossen und das Stiftungs-
kapital wird in Niedrigzinszeiten sicher und Ertrag bringend angelegt. Dies ist eine gute und
sinnvolle Investition in die Zukunft.

Herzlich danken wir allen, die auf vielfältige Weise zum guten Gelingen und zur Umsetzung
der Ziele und Projekte beitragen.

Wir wünschen Ihnen eine erfüllte Adventszeit und ein glückliches und gesundes Jahr 2020

Ihr Ihr

Ludwig Georg Braun Markus Boucsein
Vorsitzender Stiftung Vorsitzender Förderverein
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Rückblick Haussammlung 

Die diesjährige 15. Haussammlung des Fördervereins für ein zukunftsfähigen Melsungen
e.V. endete wieder mit einem sehr guten Ergebnis. 22.363,94 Euro wurden zugunsten der
Stiftung kinder- und familienfreundliches Melsungen gespendet. 

Die Haussammlung findet seit 2005 jährlich statt.

Über hundert Ehrenamtliche gingen
auch in diesem Jahr wieder für den
guten Zweck von Tür zu Tür der
Melsunger Haushalte.

Das große Engagement und die
Ergebnisse der vergangenen Samm-
lungen machen deutlich, dass die
Bürger bereit sind, sich gemeinsam für
ein kinder- und familienfreundliches
Melsungen einzusetzen.

Das gesammelte Geld wird von Melsunger Wirtschaftsunternehmen verdoppelt und fließt
in voller Höhe in das Stiftungskapital der Stiftung für ein kinder- und familienfreundliches
Melsungen. 

Von den Zinserträgen und den Mitgliedsbeiträgen des Fördervereins für ein zukunftsfähi-
gen Melsungen e.V. werden auch in diesem Jahr 50 Projekte in Melsungen und den
Stadtteilen unterstützt. 

Das Familienzentrum, das Berufswahlbüro und die Integrationsstelle gehören ebenso dazu
wie die Sprachförderung in Kindergärten und Schulen, die Förderung von Musik, Sport,
Ferienbetreuung, Jugendarbeit und Teilhabe. 

Fördervereinsvorsitzender Markus Boucsein bedankt sich bei den Melsunger Bürgerinnen
und Bürgern für die Spendenbereitschaft und bei den Sammlerinnen und Sammlern für ihr
ehrenamtliches Engagement!

Ein Extra-Dankeschön auch an die Sponsoren, die durch besondere Aktionen die Arbeit der
Stiftung und des Fördervereins unterstützt haben.
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Rückblick Weltkindertag

„Kinder haben Rechte – auch auf Spiel und Spaß!“ 

Unter diesem Motto stand die Veranstaltung zum Weltkindertag 2019.  

Mit über 1.000 Besuchern war sie auch in diesem Jahr ein großer Erfolg.

Die Kinder- und Familienbeauftragte der Stadt Melsungen hat mit
Unterstützung durch den Förderverein für ein zukunftsfähiges Melsungen
e.V. und in Zusammenarbeit mit zahlreichen Mitstreitern am Freitag, den
20.09.2019, zu dem gemeinsamen Fest für Jung und Alt eingeladen.

Der Kinderchor der Ev. Kirchengemeinde gestaltete unter Leitung von
Frau Fraatz die musikalische Eröffnung im Lutherhaus.

Die Melsunger Kindergärten und Krabbelgruppen, Jugendgruppen,
Schulen und Vereine sorgten bei wunderschönem Spätsommerwetter
rund um das Lutherhaus und zwischen den bunten Blühflächen auf der
Freundschaftsinsel gemeinsam für viel Spaß, Spiele und Aktionen. 

Melsunger Unternehmen beteiligen sich wieder mit Sachspenden und
Aktionen. 

So konnten zahlreiche Spielstationen, Hüpfburgen und weitere
Attraktionen angeboten werden. Der Kletterturm und das

Bogenschießen waren stets umlagert. Auch die Therapie-Lamas und Alpakas, die die
Kinder streicheln und spazieren führen durften, waren wieder dabei.

Damit alle unbeschwert teilhaben können, waren alle Aktionen kostenlos.

Laufzettel wurden an 600 Kinder verteilt, die mit Eltern und Großeltern einen entspannten
und erlebnisreichen Nachmittag verbracht haben.

Zahlreiche Helfer/innen boten selbstgebackenen Kuchen, Kaffee sowie Süßes und Salziges
aus aller Welt und Würstchen an. 

Allen Helfer/innen und Unterstützer/innen an dieser Stelle noch mal ein herzliches
Dankeschön! Diese großartige Veranstaltung für alle Generationen und Kulturen ist nur
durch das gemeinsame Engagement aller Beteiligten möglich. 
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Förderanträge 2020

Der Förderverein für ein zukunftsfähiges Melsungen e.V. nimmt wieder Förderanträge für
Projekte im Jahr 2020 entgegen …

Förderantrag und Förderkriterien

Die Zuwendungen des Fördervereins für ein zukunftsfähiges Melsungen e. V. sind freiwil-
lige Leistungen. Sie werden auf schriftlichen Antrag gewährt. Berücksichtigt werden
Vorhaben, mit denen Projekte in Melsungen gefördert werden.

Zuwendungen können nur für Projekte gewährt werden, die im Rahmen des
Vereinszwecks die Qualität der Erziehung, der Bildung und Betreuung von Kindern und
Jugendlichen in besonderer Weise steigern bzw. die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
durch neue, bedarfsgerechte Angebote erleichtern. 

Die Mittel dürfen nur für den beantragten Zweck verwendet werden. Zuwendungen
werden nicht für Maßnahmen gewährt, die kommerziellen Zwecken dienen, die aus
eigenen Mitteln der Verbände und Vereine zu bestreiten sind oder die nicht ausschließ-
lich dem erklärten Satzungszweck des Fördervereins im engsten Sinne dienen.

Die Förderschwerpunkte für 2020 sind:

� Projekt ermöglicht Kindern und Jugendlichen den Zugang zu Bildung und Kultur

� Projekt leistet einen Beitrag zur Integration

� Ferienbetreuung

� Ausbau betreuter Nachmittagsangebote für Schulkinder

� Projekte zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements von Schülern und
Jugendlichen in Hilfsorganisationen (z.B. Feuerwehr, THW, DRK, …)

� Begleitung und Unterstützungsangebote für Eltern im Erziehungsprozess

� Projekte zur Gewaltprävention, Förderung der Selbständigkeit und
Eigenverantwortung von Kindern und Jugendlichen

� Projekte zur Gesundheits- und Bewegungsförderung

Die Vernetzung mit anderen Akteuren setzen wir voraus.
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Nähere Informationen über Förderbedingungen und Anträge finden Sie wie gewohnt unter
www.melsungen-foerdert.de.

Die Formulare können direkt am PC ausgefüllt oder im Kinder- und Familienbüro,
Melsungen, Huberg 4, abgeholt werden. Hier gibt es auch Beratung bei weiteren Fragen
und Unterstützung beim Ausfüllen der Anträge.

Kontaktdaten: 

Frau Karin Plötz-Hesse
Telefon: (0 56 61) 9 26 19 31
E-Mail: kinderundfamilienbuero@melsungen-foerdert.de

Der Abgabeschluss für die Anträge für das Jahr 2020 ist der 31.01.2020.

Die  Anträge mit beigelegtem Finanzierungsplan können per Post geschickt oder im
Rathaus und im Kinder- und Familienbüro abgeben werden.

Anträge, die nach diesem Stichtag eingehen, können leider nicht berücksichtigt werden.
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Die Angebote des Familienzentrums in Harnings Mühle werden stark nachgefragt.

Durch die Vielfalt der Angebote und deren Einbindung und Vernetzung hat es sich zu einer
zuverlässigen und unkomplizierten Anlaufstelle für die Menschen in Melsungen entwickelt.
Insgesamt konnten in diesem Jahr knapp 800 Familien und Einzelpersonen erreicht wer-
den.

Auch in 2019 wurde das Familienzentrum durch das Hessische Sozialministerium unter-
stützt. Dank dieser Förderung konnten die Angebote in den vergangenen Jahren konti-
nuierlich weiter ausgebaut und dem Bedarf der Besucher angepasst werden.

Unter der Koordination der Kinder- und Familienbeauftragten ist im Familienzentrum in
Harnings Mühle ein Treffpunkt für alle Generationen und Kulturen entstanden.

� Kinder- und Familienbüro der Stadt

� Integrationsstelle

� Berufswahlbüro

� Hospizgruppe mit Trauercafé

� Schwangerenberatung 

� Schuldnerberatung 

� Elterncafé 

� Drop(In)klusive – Krabbeln und Singen

� Job-Café 

� Seniorenturnen, Spinnstube, Kurse der VHS (Nähen und Yoga), Sprachkurse, Gesprächs-
kreise und Veranstaltungen bieten Beratung und Unterstützung unter einem Dach. 

Karin Plötz-Hesse
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Nach den Sommerferien starteten wir hier im Berufswahlbüro wieder gut erholt in die
Beratungs- und Projektarbeit. Ab September begann eine Neuauflage des Projektes QuaTeF
– nun QuaTeF 2.0 – in dem wir Geflüchtete und Neuzugewanderte bei der Ausbildungs-
und Arbeitsstellensuche unterstützen. Aktuell sind 34 Teilnehmende in der Beratung, die
sprachlich gefördert werden und bei Interesse auch am PC lernen. Davon haben schon fünf
Personen erfolgreich eine Arbeit aufgenommen. In (sehr) kleinen Gruppen können wir die
Teilnehmenden sprachlich auf ihrem Niveau fördern. Gezielt bereiten wir für eine Arbeits-
aufnahme, Erwerb vom Gabelstaplerschein und nachfolgendem Sprachkurs vor. Die ver-
schiedenen DAZ Lehrkräfte unterrichten von Lern Beginnern auf Alphaniveau bis B 1
Niveau sehr professionell die Teilnehmenden. Viele der Teilnehmenden haben im Frühjahr
dieses Jahres am ersten Refugees Day für Geflüchtete im Schwalm-Eder-Kreis teilgenom-
men. 

Im Oktober begann die 17. Runde des Initiativprogramm PerspektivePLUS der Firma 
B. Braun Melsungen AG mit 16 Teilnehmenden. Sie werden in der Einstiegsqualifizierung
(EQ) für die Ausbildung in den Branchen Logistik, Metall und Elektro vorbereitet. Die jun-
gen Menschen bewerben sich zeitgleich für eine duale Ausbildungsstelle für Sommer
2020. Zum neuen Durchgang PPlus haben zwei neue ehrenamtliche Mentoren nach Ende
ihrer Berufstätigkeit ihre Unterstützung aufgenommen. 

Als neue Angebot begann nach den Herbstferien die offene Beratung in der Berufsschule
Radko-Stöckl-Schule in Melsungen. Zwei Mal im Monat können die Schülerinnen und
Schüler eine Unterstützung zur Ausbildungsstellensuche in der Schule in Anspruch neh-
men. Es gilt im Berufswahlbüro weiterhin die langjährig bewährte Strategie der Initiative
K.R.A.S.S. – kompetent reale Ausbildungswege suchen und sichern. Vor diesem Hinter-
grund suchen wir nach individuellen und gut umsetzbaren Lösungswegen, die in eine
berufliche Qualifizierung münden. 

Für diese unterschiedlichen Arbeitsfelder im Berufswahlbüro ist nach wie vor von ganz
besonderer Bedeutung das stets wachsende Netzwerk im Schwalm-Eder-Kreis zu Bera-
tungsstellen, Ämtern, Behörden, Bildungsträgern, Initiativen usw. Das Berufswahlbüro ist
jeweils dienstags von 9 bis 16 Uhr besetzt und nach Absprache (außer in den hessischen
Schulferien). Sie erreichen mich unter meiner Mobilnummer 0152 54212845 für eine
Terminabsprache. 

Jutta EmdeImpressionen vom Refugees-Day
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Der Beratungsbedarf bezüglich der Beantragung von zusätzlichen Leistungen zur
Gewährung des Lebensunterhaltes nimmt zu. Täglich besuchen viele Geflüchtete das
Integrationsbüro, um beim Ausfüllen von diversen Anträgen für zum Beispiel Elterngeld,
Kindergeld oder Wohngeld Unterstützung zu bekommen. 

Der Sprachkurs im Lutherhaus wird von geflüchteten Frauen mit ihren Kindern sehr gut
angenommen. Der Kindergarten, die ehrenamtlichen Sprachvermittler und die Betreuer
der kleinen Kinder leisten hier eine herausragende Integrationsarbeit. 
Der Sprachkurs im Lutherhaus kann laut Aussage des Hessischen Sozialministeriums im
nächsten Jahr fortgeführt werden.

Am 14.9.2019 fand das TAKD Toleranz- Akustik-Konzert-Draußen für alle Bürgerinnen
und Bürger – mit Dankesfest für die ehrenamtlichen Helfer in Melsungen und Stadtteilen
statt. Etwa 300 Besucher fanden den Weg zum Konzert auf dem Markplatz. Es gab inter-
nationale Speisen, aber auch die klassische Bratwurst zum Schlemmen. Es war schön
anzusehen, wie die unterschiedlichen Kulturen der Musik der verschiedenen Bands zuhör-
ten und mitmachten.
Auch im nächsten Jahr wird es im September wieder ein TAKD- Konzert geben.

Der Sportcoach unterstützt die Arbeit mit Geflüchteten in Vereinen und pädagogischen
Einrichtungen. In diesem Rahmen bekam der evangelische Kindergarten Kutschengraben
Bälle, Schwungtücher und einem Fußballtor für das Außengelände. 

Der Integrationsbeauftragte Heiko Bamberger wird am Ende dieses Jahrs das Integrations-
büro mit einem weinenden und einem lachenden Auge verlassen, da er zukünftig als
Erzieher im integrativen Kindergarten der kath. Kirchengemeinde arbeiten wird. 
Er bedankt sich sehr herzlich bei seinen Kollegen im Familienzentrum, insbesondere beim
Vorstand des Fördervereins zukunftsfähiges Melsungen e.V. und bei allen ehrenamtlichen
Helfern, die sich die letzten Jahre so herausragend für die Integration in Melsungen einge-
setzt haben sowie bei allen Kooperationspartnern der Integrationsstelle. Als ehrenamt-
licher Sportcoach wird Herr Bamberger seine Arbeit weiterführen und bleibt somit dem
Thema Integration und dem Zusammenleben in Melsungen weiter verbunden

Heiko Bamberger
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Firmen und Privatpersonen, die sich von April bis
September 2019 für den Förderverein und die
Stiftung engagiert haben, wurden auf dem
Dankesfest für die Haussammlung geehrt:

Senioren der B.Braun Melsungen AG, Fesch Bau
GmbH, B.Braun Melsungen AG – Public Relations,
HNA, VR PartnerBank, Kreissparkasse Schwalm-Eder,
Sparda Bank Hessen, Firma Eurest, MP2 Werbe-
agentur, Kanzlei Weigand und Stephan-Ambacher,
B.Braun Melsungen AG – Ausbildungsabteilung,
Viehmeier GmbH & Co. KG – Schwälmer Brotladen,
Kids am Schloss – Inge Erbeck, Marlies Dargel, 
Ursula Schicker, Bernd Hassel 
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Gemeinsam leben – aber wie?
Denkwerkstatt mit Mehrnousch Zaeri-Esfahani

Samstag, 29. Februar | 11.30-14.30 Uhr | Stadthalle Melsungen | Rotenburger Str. 10

Kosten: 5,00 Euro pro Person, kleiner Imbiss inklusive

Seit fünf Jahren bereist die Autorin Zaeri-Esfahani mit Ihrer Denkwerkstatt den deutsch-
sprachigen Raum. Völlig neu ist dabei Ihre Methode. Sie trägt in einem humorvollen erzäh-
lerischen Stil und in einfacher Sprache vor.

Die Teilnehmer*innen erfahren viel über ihr eigenes mitteleuropäisches kulturelles Modell. 

So können sie die Besonderheiten, die Migrant*innen aus meist kollektivistisch geprägten
Gesellschaften oder Menschen aus der sogenannten „bildungsfernen Schicht“ mitbringen,
besser einordnen.

Während die Referentin Erkenntnisse aus Kultur-, Migrationsforschung und Psychologie
vorstellt, lässt sie durch wahre Geschichten ganz in orientalischer Tradition zu, „vom
Hundertsten ins Tausendste“ zu gehen, um nach vielen – nur scheinbaren – Ablenkungen
wieder zum Hauptthema zurück zu kommen.

Und plötzlich ergibt sich der ganzheitliche Sinn, der rote Faden, von Kultur bis zu unserer
heutigen, divesen Gesellschaft, von selbst.

Im Vortrag werden Fragen aufgegriffen, wie:

� Wie wirkt sich Kultur auf Erziehung aus? Wie wirkt sich Erziehung auf die Wahr-
nehmung, Logik und Beurteilung von Ereignissen aus?

� Wie wirken sich die unterschiedlichen Zeitverständnisse auf die Gesellschaften oder auf
die hiesige Zusammenarbeit mit Migrant*innen aus?

� Warum werden manche Angebote von Migrant*innen oder Menschen aus der soge-
nannten „bildungsfernen“ Schicht nicht angenommen?

� Welche Vorstellung von Autorität haben die Kulturen im Vergleich?
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� Wie kann das deutsche Hilfe- und Bildungssystem Eltern aus dem Abseits in das
Bildungsgeschehen der Kinder einbeziehen?

� Wie gehen wir mit „Schicksalsergebenheit“ um? Woher kommt die scheinbare
Unfähigkeit oder der Unwille, Eigenverantwortung zu übernehmen? Warum wird hier
die Schuld immer woanders gesucht?

� Und wieso erscheint uns das Verhalten mancher gesellschaftlicher Gruppen als zu 
fordernd bis rücksichtslos?

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung unter: 

frauenbuero@schwalm-eder-kreis.de, Tel: (05681) 775191 

Wenn Sie Kinderbetreuung benötigen, sprechen sie uns an.

Veranstalterinnen: 

Kinder- und Familienbeauftragte der Stadt Melsungen in Kooperation mit dem Frauenbüro
des Schwalm-Eder-Kreises und Familienzentrum & Elternschule Schwalm-Eder 
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31.01.2020 Abgabeschluss für die Projektanträge 2020

26.03.2020   Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr in der
Stadthalle Melsungen, Rotenburger Straße

Konzeption & Design: Riemann & Partner
Fotos: Florian Funck Fotografie
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